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LE, Berlin, 6. Septbr. [Die Feſtſetzung der Ar- | erſcheinende „Glocke“ ſchreibt: „Die Todesſtrafe iſt durch das | Gründung von genoſſenſchaftlichen Vereinen, oder mit deren 
beitszeit.] Zu den Fragen welche im Intereſſe der Arbeit Blut mit der Frage des Krieges und des Zweikampfes ver-] geſchäftlichen Leitung befaßt ſind. Der vorliegende Com⸗ 
nehmer ſowohl als auch der Arbeitgeber ihrer baldigen Löſung | 'Tittet. Das find drei Barbareien, die drei Knoten durch⸗ | mentar iſt daher nicht nur den Juriſten, ſondern Jedem, der 
entgegenſehen, ehört auch die Frage wegen Regulirung der | ſchneiden, ohne ſie zu löſen. Allein die Moral, die Freiheit ſich für das Genoſſenſchaftsweſen intereſſirt, beſtens zu em⸗ 
Arbeitszeit, Man ſtrebt dahin, dieſe möglichſt abzukürzen, der Völker, die Ehre brauchen nicht, oder werden vielmehr | pfehlen. 

um den Arbeitern die Zeit zur Erholung und zur Förderung nicht immer dieſes blutige Opfer brauchen. Die Geſchwore⸗ Vermiſchtes. 

ihrer Ausbildung nicht zu kärglich zuzumeſſen Ob man in nengeſchichte werden den Henker entwaffnen; und was den Wien, 5. Sept. [Ein Halfiſch im Meerbuſen von 
dieſer Abkürzung bis auf eine achtſtündige Arbeitszeit her» | Krieg betrifft, So kann ich mich nicht genug über das Still-] Trieft.] Ein Herr, der bei Trieſt beim Baden im offenen Meere 
unter gehen kann, ohne die Intereſſen der Arbeitsgeber, welche | ſchweigen der Völker wundern. Wie! Für eine Zollfrage herumſchwamm, wurde von einem Haifiſch angefallen, der ihm 
auf die gebotene Ausnutzung ihres Betriebs⸗ und Anlageca- ſetzen ſich alle Handelskammern in Frankreich und Europa in das rechte Bein jo furchtbar zerfleiſchte, daß deſſen Amputation 
pitals Rückſicht zu nehmen haben, zu verletzen, iſt eine im | Bewegung, und wenn es ſich um den Krieg handelt, d. h. um 3 geworden iſt. Das Thier iſt übrigens i 
Augenblick noch ſchwer zu entſcheidende Frage. Amerika, wo] den in ein Syſtem gebrachten Ruin des Handels, um den age ge Lend und 87 t ech 17 A Die land⸗ 
dieſe Herabſetzung theilweiſe erzielt iſt, kann anger ahi Abbruch aller internationalen Beziehungen, um die Auflöſung ] wirthſchaftliche Hebranle eee bal * lie auf die 
wegen feines hohen Schugzelltarifs keinen Maßſtab abgeben, | der Ordnung, um die wichtigſten Lebensfragen, verhalten diefe [Schwierigkeiten, welche ſich gewöhnlich bei Damm: , Bahn⸗ und 
da vieler, Tarif die Coneurrenz des Auslandes ausschließt.] gute Handelskaumern ſich mäuschenfill und find nich im Soheren Bauten berlgiich des Ablhähung von Bäumen ber Cr 
Sicher iſt aber, daß Fabrikant Dolfuß im Elſaß bei einer | Stande, eine Petition von zwanzig Worten auf ein Blatt | propriation ler für die beite „Anleitung zur Lara 
vor einigen Jahren probeweiſe angeordneten Sade roam der [Papier hinzuwerfen. Glaubt man, daß die Regierungen | tion von Obſthäumen“ einen Preis von 100. . ausgeſetzt. 
Arbeitszeit um eine Stunde ſehr günſtige rfahrungen ges | einer Kundgebung des Handels gegenüber ſich gleihgiltig | — Die Concurrenzſchriften das bis zum 1. Juli 1869 einzureichen. 
macht bat, welche ihn beſtimmt haben, die Herabſetzung bei» | verhielten! Wehe der Gewalt, die ihr zu trotzen wagte, und (bet 5 Hg iche enten:Univerjität, 15 
zubehalten. Dieſe Erfahrungen allein muß man wirken laſſen,] wehe dem Volle, das deren Dringlichkeit nicht erkenut. Der Nan Ne an ein ame lain i 
es iſt jedoch höchſt bedenklich, wenn man eine geringe Arbeits⸗] Egzismus bed Zahltiſches würde in dieſem Falle zur Philo⸗ Newport folgen, die von ganz Weener un it Vie 800 
zeit auf geſetzlichem Wege einführen will, man erzwingt da⸗ſophie der Freiheit werden. Ich habe in der erſten Nummer ſchule hat ihres Gleichen weder hüben noch drüben des atlanti⸗ 
durch eine Einmiſchung des Staates in Privqtangelegenheiten,] der „Glocke, bie Argumente der durch den Eigenſinn Napo⸗ ſchen Weltmeers. Ihr Hauptgründer iſt ein Mann, der ſich aus 
welche unmöglich förderlich ſein kann. Moritz Müller in ] leon's verſtümmelten, in den Brand geſteckten und zu Grunde ärmlichen Verhältniſſen durch u Kraft zu einer Nach He 
Pfoczheim, doch ſicherlich einer der eifrigſten Freunde der gerichteten Champagne angeführt. Man könnte in dieſen r. Esra Cornell. Nach ſeiner 
Arbeiter, ſagt über die Feſtſetzung der Arbeitszeit: „Eine 


„De Ab Bittſchriften an die Thränen erinnern, welche dieſer „Erobe⸗ 
richtig abgetheilte Arbeitszeit, vornämlich in den Fabriken, iſt 0 ö N 


2705 rer des Leeren“ im Jahre 1814 vergoß, als er nach der In⸗ 
nicht allein zum Beſten des leiblichen Wohlergehens eine ſel Elba fuhr, bewacht oder richtiger beſchütt durch fremde 
ſache, ſondern ſie dient auch zur Hebung der geiftigen 


Ha een Sommiffaire, und ſich, als Bedienter verkleidet, in feinem 
Ausbildung und Sittlichkeit der Arbeiter. Wir meinen jedoch, 5 g 


Nr \ Wagen verbarg, während er an der wüthenden Menge vor⸗ 
daß die Feſtſetzung der Arbeitszeit lediglich auf einem Ueber⸗ | überzog, die ihn tödten konnte. Wie hat er damals ſeine un⸗ 
eintemmen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern beruhen | ſinnigen Kriege, ſeinen Ruhm, die ihn verhaßt gemacht, be⸗ 
ſoll und daß die Regierungen wegen mangelnder Sachkennt⸗ 


> reut; und wie liberal würde er nicht in feinen Gewiſſens⸗ 
niß keine Regulirungen dieſer Art vorzunehmen haben. Das | biſſen. Was wird aus dieſen in dieſer Weile von Fürſten 
Arbeitsmaß muß dem Zeitmaß in der Art entſprechen, daß 


\ vergoffenen Thränen? Warum kann man ſie nicht aufſam⸗ 
dem Arbeiter auch noch ſo viel Zeit gegönnt iſt, um allen [meln und einen Heiltrank daraus machen gegen den Rauſch 
wirthſchaftlichen, geiſtigen und ſittlichen Intereſſen ſeiner 


1 der Ehrgeizigen und gegen den Sonnenſtich von Auſterlitz.“ 
Perſon, feiner Familie und ſeines Hausweſens zu genügen. — Rochefort hat an verſchiedene Blätter geſchrieben, um 
Ueberarbeitung und Absperrung wird eben ſo ſchädliche 


1 ! N ihnen anzuzeigen, daß die 15. Nummer der „Laterne“ mor⸗ 
Folgen haben, wie Arbeitsloſigkeit und Nichtsthuerei. Sind | gen Sonnabend um 8 Uhr früh in Paris erſcheinen werde. 
Kinder in den Fabriken beſchäftigt (was ganz abgeſchafft ge⸗ 


1 1 8 5 Wie er das Meiſterſtück zu Stande bringen will, ſagt er nicht. 
hört), ſo iſt auf die la. der Arbeitszeit noch ganz be⸗ 


W 5037. Dienfing, 8. September. 1868. 


ihren Unterricht bezahlen dürfen. Den zugleich mit Hand 
und Kopf arbeitenden Studenten wird eine Pachtung von 300 


Bet oe Nie toll der Zweck aus den Augen gelaſſen werden, die 
Geſtern wurden im Quartier Latin Pfeifen mit Beſchlag be⸗ 
ſonders Rückſicht zu nehmen. Die Regierung kann in dem u ch 


Fall rathend zur Seite ſtehen, ohne im Geringſten die Privat⸗ 
intereſſen zu verletzen. a 

— [Lehrermangel.] Eine Provinzial-Correſpondenz 
der Schleſ. Stg.“ beklagt es, daß der Lehrermangel in Schle⸗ 
fien immer größere anime annimmt. Zu dem Präpa- 
randen⸗Examen am Schullehrer⸗Seminare zu Bunzlau, das 
zu Michaelis 25 Seminariſten aufzunehmen hat, haben ſich 
nur e welche wohl kaum alle das Zeugniß der 

rft 


legt, deren Futterale eine Laterne dar ellten, — Fürſt Met⸗ 
ternich wird ſich auf acht Wochen entfernen und Paris wird 
für die nächſte Zeit faſt ganz ohne Diplomatie ſein. Bloß 
der italienische Geſandte und der preußiſche Geſchäftsträger 
verlaſſen ihren Poſten nicht. In der „Revue des deux mon⸗ 
des“ wird ein Artikel aus der Feder des Hrn. Guizot er⸗ 
ſcheinen, unter dem Titel: „Frankreich und reußen vor Eu⸗ 
ropa verantwortlich“. — Aus Spanien wird neuerdings ge⸗ 
meldet, daß dieſes Land ſich am Vorabend einer Erhebung 


befindet und zwar einer allgemeinen Erhebung, an der ſich 


ſämmtliche Oppoſitionsparteien gegen die Dynaſtie vereinigen 
wollen. — Aus Athen klingen die Nachrichten nicht viel 


tüchtigen Erziehung hege, es ſchwer finden werde, feinen Wunſch 
des vn Gone er in Ae chen N karl Bug 
eil der Ar 


wollten, die er ſelbſt als Knabe gethan und der er ſich noch jetzt 
als ſechszigjahriger Greis unterziehe, ſo würden ſie die Koſten 
= Studien mit leichter Mühe un ohne das geringſte eigene 
ermögen erſchwingen können. a 
—Regneriſcher Sommer] Während im größten 
Theile Rußlands, wie auch im übrigen Europa, die größte Hitze 


Reife erhalten en. 
Gotha, 4. Sept. [Prozeß Streit.] Heute begannen 
vor dem Schwurgericht hier die jedenfalls ſehr in die Länge 


- 


1 b S Ir 
fi ziehenden Verhandlungen gegen den Rechtsanwalt und beſſer als die aus Madrid und man ſieht auch dort revolu⸗ ir a 2 5 dien R 10 1 E > 
Notar een. Streit von Coburg, 48 Jahre * angeklagt | tionairen Ereigniſſen entgegen. ts vom 1. Auguſt hat es daselbst vom 5. Mai bis 20. Juli 
wegen 43 ein 1. und ausgezeichneter Veruntreu⸗[ — Billemeflant r chlet heute im „Figaro“ ein Schreiben | jeden Tag geregnet, r fünf Tage waren Sim . Die 
Bean 1 en 8 zung ber Ama pfich und Miß⸗ = Be Waffen 99 0 5 = . vos — älteſten ee id 75 1 A 255 5 55 n f 
A | Vertraueus. . 7 “ egel — un E cht! A 7 3 
Defterreich. Brünn, 4. Sept. [Der Biſchef von Verkauf au der State terſag fer nichts gehabt Pre“ mittbeilt, affen mehrere große Londoner Brauer Erpert 


Mähren] hat nun die Ehegerichte⸗Acten ohne den gering⸗ 
ſten Anſtoß der weltlichen Behörde ausgefolgt. Diefe Wand⸗ 
lung iſt das Reſultat der Reiſe, welche der Biſchof auf 
kaiſerliche Berufung nach Wien unternommen hatte. (Pr.) 
England. London, 3. Sept. [Das Rieſendock.] 
Das für die Bermuda Inſeln beſtimmte rieſige Trockendock 
iſt, wie gemeldet, geſtern bei einem zweiten Verſuch glücklich 
vom Stapel gegangen. Noch nie iſt ein fo großes Trocken ⸗ 
dock gebaut worden. Die größten Schiffe, mit einziger Aus⸗ 
nahme des Great Eaſtern, kann die Bermunda bequem zur 
Ausbeſſerung in ſich aufnehmen, denn bei einer Länge von 
384 Fuß iſt ſie 120 Fuß breit und 75 Fuß hoch. Tausend 
Arbeiter haben zwei Jahre an ihr gearbeitet, und u. A. nicht 
weniger als drei Millionen Nieten eingetrieven. Die ganze 
Mafte mit Ballaſt und Waller wiegt nahezu 9000 Tonnen 
und vermag eine Laſt von etwa 12,000 Tonnen aus dem 
Waſſer zu heben. Die Einrichtung des Docks iſt eine ziem⸗ 
lich einfache: es ift ein einfaches Eiſenfloß in Hufeiſenform, 
deſſen doppelte, von einander weit abſtehende Seitenwände 
der Höhe nach in drei Kammern abgetheilt find: die Lade-, 
Balancir⸗ und Luftkammer. Soll nun ein Schiff gedockt 
werden, füllt man zunächſt die Ladekammer (mit 8 Wa 
maſchinen von je 10 Pferdekraft) mit Waſſer an. Nach Be⸗ 
endigung biefes Proceſſes, der bei der Bermuda acht Stunden 
in Auſpruch nimmt, liegt das Schiff über der Balancite und 
und Luftkammer, welch letztere die unterſte iſt, im Waſſer, 
und man braucht nur in die Balancirkammer hinreichend 
Waſſer laufen zu laſſen, um das Dock zur Aufnahme eines 
ahrzeuges niedrig genug zu ſenken. Befindet das Schiff 
818 dem Dock, 5 werden die Enden verſchloſſen und das 
Wa in befinden nt, bis die Balancirkammer ſich wieder über 
her. be — Nachdem auch aus dieſer das Waſſer aus⸗ 
gelaſſen morben, lie das Schiff im Dock hoch und trocken, 
und kann er 10 chtigteit ausgebeſſert werden. Die jetzigen 
Colonialdocks Tonnen Nase wie den Minotaur oder den 


Derſelbe verkaufe nämlich heute 1500 Exemplare mehr, wie 
früher, und erhalte jeden Tag 300 Abonnenten zu 1 Monat. 
In Marſeille wird binnen Kurzem ein höchſt ſcandalöſer 
Proceß ſtattfinden. Drei Frauen, die erſte iſt 20, die 
zweite 35 und die dritte 45 Jahre alt, ſind angeklagt, ihre 
Männer vergiftet zu haben, um ihre Geliebten zu heirathen. 
Alle drei ſind verhaftet und werden mit den Leichen ihrer 
Männer, die man ausgegraben hat, confrontirt. 
rovinzielles. 

Königsberg. [Nachahmens werth.] Ein Fabrikant in 
Königsberg hat ein großes Grundſtück acquirirt und wa een 
5 jede darin het erichtete kleinere Familienwohnung einen 

art en Selbit oha arat als Kücheninventar mitzugeben. 
Seine Miether ſollen ihm dafür nur pünktlich die Miethen zahlen. 
Er hat ſechs ſolcher Apparate beſtellt, die zum 7. Oktober fertig 
fein ſollen. Ein derartiger Apparat koſtet 3 % 10 9 

Der „Stagtsanzeiger“ publizirt den Königl. Erlaß vom 
20. Juli c., betreffend die Verleihung der fiskaliſchen Vorrechte ꝛc. 
ür den chauſſeemäßigen Ausbau der Straßen: 1) von Heiligen: 
eil über Thomsdorf, Rehfeld, Eiſenberg, Königl. Rödersdorf und 
Groß⸗Haſſelberg nach Lichtenſeld, 2 von Kobbelbude an der Ofts 
bahn über Perwilten, 8 Pr. 6 nach Böriäten, 3) von Zinten 
über Korſchellen bis zur Pr. Eylauer Kreisgrenze. 

Inſterburg, 5. (Gegen die 19 Stadtver⸗ 
ordneten], welche wegen Beleidigung des früheren Bei⸗ 
geordneten Herrn Bugiſch angeklagt, in erſter Instanz frei» 
geſprochen, in zweiter Inſtanz aber zu je 15 Thlr. event. 
14 Tagen Gefängniß verurtheilt wurden, iſt das Erkenntniß 
der zweiten Inſtanz in dieſen Tagen von der dritten beſtätigt 
worden. Zwar ift die Strafe durch den Amneſtie-Erlaß auf 
gehoben, die einzelnen Freie haben aber die Koſten zu tra⸗ 
gen und zwar mit 13 Thlr. 20 Sgr. pro Perſon. (P. L. 

n Aiterariſches. 9 

„Das preußiſche Geſetz, betreffend die privat ⸗ 
rechtliche Stellung der Erwerbs- und Wirthſchafts⸗ 
genoſſenſchaften vom N. März 1867, nebſt 1 
verordnungen, Miniſterial⸗Inſtructionen 2c., ſowie als Ergän⸗ 
zung das Genoſſenſchaftsgeſetz für den Norddeutſchen Bund 
vom 4. Juli 1868, mit Einleitung und Erläuterungen, heraus⸗ 
gegeben von Ludolf Parriſius (Gardelegen), Mitglied des 
Abgeordnetenhauſes. Berlin bei J. Guttentag. 

Nachdem die Geſetgebung über das Genoſſenſchafteweſen 
vorläufig abgeſchloſſen, war ein Commentar, wie der vorlie⸗ 

ende, nicht nur für Juriſten, ſondern auch für Genoſſen⸗ 
ſchafter ein entſchiedenes Bedürfniß. Der Juriſt findet in 
demſelben Erörterung aller einſchlägigen rechtlichen Fragen 
von irgend welcher Bedeutung, der Genoſſenſchafter aus der 
langjährigen Praxis des um das Genoſſenſchaftsweſen ſehr 
verdienten Herausgebers, reiches, für ihn untzbares Material. 
In der Erläuterung wird eine hiſtoriſche Ueberſicht über die 


erings⸗ Bericht. } 
Leith, 3. Sept. (Ebsworth und Höppner.) Seit unſerm 


übrigen Theilen der ſchottiſchen Küſte wegen ſchlechten Wetters 
nicht im Stande geweſen auszulaufen und iſt daher dem am 
27. Auguſt von uns Ben Total nichts hinzugefügt wor⸗ 
den. Einzelne nicht unbedeutende Stationen, wie z. B. Helmsoele 
und Portmahomack (ca. 600 Böte) haben nicht ein Sechstel des 
vorjährigen gene. diejenigen in Morayſbire und Banffſhire 
vielleicht ein Drittel, während Wick und Lybſter um vollig die 
älfte gegen 1867 zurück Ind: Die einzigen Plätze, welche eben 
o gut, wenn nicht beſſer fiſchten als im vorigen Jahre ſind 
Peterhead 557 e Gardenstown, aber der Fang daſelbſt 
reichte nicht, das coloſſale Deficit der anderen Stationen auszu⸗ 
gleichen und wir glauben nicht zu überſchätzen, wenn wir daſſeſbe 
auf völlig 120,000 Tonnen angeben. Am 5. d. M. laufen die 
Contracte mit den Fiſchern ab und ſchließt dann gleichzeitig der 
Fang in faſt allen Stationen des Mornp Firth. Die einhei⸗ 
miſchen Böte in Wick (ca. 400), ſowie diejenigen in Fraſerhurgh 
und Peterhead (ca. 1000) werden bei günſtigem Wetter den Fang 
noch länger fortſetzen, aber ſollte derſelbe auch noch ſo ergiebig aus“ 
fallen, ſo iſt kaum anzunehmen, daß der bisherige Abfall nur an⸗ 
nähernd gedeckt werden kann. In Folge des ſchlechten Fanges 
und größerer Nachfrage vom Continent baben bedeutende Ab⸗ 
ſchlüſſe zu täglich ſteigenden Preiſen a und notirte 
man heute in Peterhead 32 6d, Fraſerhurgh und Banff 335, 
Mid 31s 94 bis 32s erſte Koſten für Vollgeringe, während ge⸗ 
ſtempelte Ihlen zu 24 bis 25s pr. Lenne janden. 


Le. 
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1 ; i en Anfangs der 60er 5 i 

Warrior gar nicht m ſich aufnehmen, und die Flotte bedarf e che gülerein von RI, Aa. Einige Heime Sr 

einer faſt beſtäand ig g 1 n ung da das Seegras ſich 6 bis 8 i 

Sai 2 lich been anſetzt und deren 
eſchwindigke | igt. 

— [Der Strike unferer Droſchkenkutſcher] hält 
an, ohne daz er auf das Publikum weiter großen Eindruck 
machte. Man bequemt ſich, ſo gut es eben geht, und findet 
zu allen Tageszeiten Droſchken genug, die an der Verſchwö⸗ 
rung keinen Theil nehmen. eee 15 in der Jahres- 
zeit verrechnet zu 1 In Schnee, Wind und Regen 
würde fein Verſchwinden aus dem öffentlichen Leben jeder 
Zeit ſchmerzlich empfunden werden, bei dem letzigen Pracht. 
wetter dagegen wird ſeine Abweſenheit weniger vermißt und 
leichter ertragen, wozu noch der Umſtand kommt, daß ein 


haber ftarte Conceſſionen machen. um zu realiſiren. 
Schiffs⸗Lachrichten. 


t, am 6. d. M. glücklich von Danzig i tle ans 
je Bei An Bord Alles wohl. anzig in Newcaſtle 


inten. 


erg. Bar. In Par. R 
6 Memel 340% 104 RN  Windftille, bebedt, 95 
6 Königsberg 340,9 108 W J. ſchwach heiter. i 
2 0 ſchwach 


ie i f 8 f 341,3 9,8 Windſtille eiter. 

ſtarker Procentſatz derer, die in Droſchken fahren, eben jetzt] Entwickelung des Genoſſenſchaftsweſens in Deutſchland ge⸗ . indſti 

nicht in der Slant anweſend ſind und der gebotene Vorrath geben. Die ſehr ſorgfältig, unter ſpezieller a — der 8 Een 0 108 es er 

für die Zurückgebliebenen zur Noth ausreicht. Cabby wird Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes und des Reichstages, [6 Putbus 339,1 122 Sd wa eiter 

nachgeben oder eine gelegenere Jahreszeit für feinen neuen gearbeiteten Anmerkungen geben ein genaues Bild von der 6 Berlin 3394 110 ! NO wa anz heiter 

Strike abwarten müſſen. Entſtehung der einzelnen Beſtimmungen des Geſetzes, ſichern | 7 Köln 33/8 143 SO ſchwach eiter, 
Frankreich. Paris, 4. Sept. [Aus der auch dem Nichtjuriſten das Verſtändniß deſſelben und enthal⸗ | 7 sem 3404: 12,5 Windſtille eiter. 

„Glocke.“ Rochefort. Verf chiedenes.] Die morgen | ten zahlreiche praktiſche Winke für diejenigen, die mit der | 7 Haparanda 337,8 9,2 W ſchwach bedeckt. 15 


dee 


letztwöchentlichen Bericht find. die Böte in Moray Firth und den 5 


r 


t 


* 


W̃o 
Breslau, 4. Septbr. (B.- u. H., ) Der größere Theil 


en feiner Poſenſcher und Schleſiſcher Lammwollen holten 75 bis ; 
8 1 Die reiſe waren äußerſt gedrückt und mußten die In⸗ 


Laut Telegramm iſt die Danziger Bark „Succeß“, Capitän 


— K B ͤ ̃ Toner SE RR ˙*‚—————¶ EEE 
Verantwortlicher Redacteur: H. Rickert in Danzig. 
Meteorelogiſche Depeſche vom 7. September. re. 


I 


— 


eute Er 4 Uhr entſchlief fanft nach 
l4tägigem. Leiden in Fol 
au, Mutter und Schwie⸗ 
germutter Wilhelmine Eryſtell, geb Oſter⸗ 
roth, welches tief betrübt anzeigen 
die —— nr 
Czabeln, den 6. September 1868. in 
a9 4 U u findet Mittwoch Radmit 


So eben traf ein und Er meinen Bd Kunden zugeſendet: 


Nenzelv.Leugerke ti 8 ade Kalender 


in den bekannten Ausgaben zu 223 , 1 % und 1 * 5 Sr. Beſtellungen erbittet ſchleunigſt in 


Danzig die L. Saunier'ſche Buchhandlg., A. Scheinert. 
Die Einfü Einführung der neuen Seererſſcherungs Bedingungen und beſonders die auf Hin⸗ 
zuziehung des Vertreters der bechelligten Aſſecuradeure in Havarie 
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